
 

Nördlicher Oberreintalkopf Nordwestwand 
ca. 310m, Schwierigkeit 6+ (6+ obl.) 

„Geh, lach amoi“ 

1. SL: 60m, 3-4 Stelle 5 
der angedeuteten Kante bis unter eine Steilstufe folgen (ca. 3 - 4). 
Den Aufschwung an geeigneter Stell überklettern (5) und in etwas 
brüchigem Fels zu Stand (2 BH). 

2. SL: 45m, 3-4, 
über die Platte zu Kante unterhalb einer Steilstufe. 
Mittels Durchschlupf zur Kante oberhalb der 
Steilstufe. Der Kante folgen und zuletzt links unter 
eine kleine Wand zu Stand (2 BH). 

3. SL: 45m, 2-3 
zuerst gerade hoch (3-4, rechts herum 2-3), 
dann Schrofen 1-2 
nach ca. 45 Stand an Guffel (2 BH). 

4. SL: 25m, 5-6,  
2 BH, Links ansteigend unter hellgraue Wand. Über diese 
(2 BH) auf Band und dann links zu Stand  unter Überhang 
 

5. SL: 25m, 6,  
1 BH; gerade über den Überhang (6) und rechtshaltend (BH) in 
große Guffel, nun rechts über Wand auf Band mit Stand (2 BH)  
 

6. SL: 25m, 6+,  
2 BH; zuerst rechts in die graue Wand, dann gerade hoch, 
6, BH, bis unter Überhang (BH). Diesen links überklettern, 
6+, und über Platten rechts ansteigend, 4, zu Stand (2 BH).  
 

7. SL: 35m, 5-6,  
der Verschneidung teilweise in die Platte ausweichend 
folgen, zuletzt steil auf ein Köpfl mit Stand  
(2 BH)  
 

8. SL: 50m, 4-5,  
zuerst rechts über gestuftes Gelände bis unter einen 
kaminartigen, brüchigen Riss. Diesen folgen bis man den Grat 
erreicht. Am Grat ca. 20 Meter nach Osten, bis an einem 
Gratköpfl der nordseitige Stand erreicht wird (2 BH).  
 

Erstbegehung am 15.08.2013 durch 
Martin Oswald und Matthias Widmann 
 
Nette Linie in abgelegener Gegend. Bis auf die letzte Seillänge über weite 
Strecken bester Fels, wenn man den Schrofen in den ersten Längen 
ausweicht. In der letzten Seillänge ist der Bruch zwingend. 
 
In den ersten drei Seillängen bis auf wenige schwerere Stellen immer 2-3, 
teilweise leichter. Ab der 4. Seillänge anhaltend 4-5 mit Stellen 6 und 6+. 
(6+ obligat) 
 
Die Stände sind mit je 2 BH ausgestattet. Zusätzlich stecken noch 5 BH als 
Zwischensicherung. Meist, aber nicht immer, kann sehr gut mit Cam’s bis 
Größe 2 und Keilen nachgeholfen werden. 
 
Abstieg: vom letzten Stand ca. 50m dem Grat nach Osten folgend, bis 
nach Süden ins Oberreintalkar abgestiegen werden kann. Zuletzt kurzer 
Gegenanstieg zum Einstieg oder Rucksack am ISB zurücklassen. 
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